
Kettenflieger und Hüpfburg
Das Schützenfest Hülptingsen auf Bethmanns Wiese bietet neben
Tradition und Gemeinschaft auch viele Attraktionen für Familien

Der Schützenverein Hülp-
tingsen veranstaltet am
Sonnabend und Sonntag,

25. und 26. April sein 45. Schüt-
zenfest auf Bethmanns Wiese.
Schon indenTagenzuvorherrscht
im Ort rege Betriebsamkeit: Die
Mitglieder richten den Festplatz
her, schmücken das Dorf in den
Vereinsfarben Blau und Weiß und
bindeneinezwölfMeter langeGir-
lande, die sie am Eingang zum
Festplatz anbringen.

Zeltdisco und mehr
Das Schützenfest bietet wieder
ein abwechslungsreiches Pro-
gramm mit Kommers, Zeltdisco
und vielem mehr. Die Umzüge
werden traditionell wieder vom
Schillerslager Spielmannszug und
dem Fanfarencorps Wikinger
Burgdorf begleitet. Auch für Fami-
lien wird viel geboten: Nachdem
das in den vergangenen beiden
Jahren bei den Kindern sehr gut
angekommen ist, wird auch in die-
sem Jahrwieder eine großeHüpf-
burgaufdemFestplatzaufgebaut.
Und für die älteren Kinder und Ju-
gendlichen bringt Festwirt Benny
Koch außerdem erstmalig einen
Kettenflieger mit.

Premiere am Sonnabend
Intern hat das Programm für die
Hülptingser Schützen bereits in
den zurückliegenden Wochen mit
dem Königsschießen und der in-
ternen Proklamation begonnen.
Offiziell werden die neuen Majes-
täten aber erst beim Schützenfest
vorgestellt und lösen dann ihre
Vorgänger ab. Im vergangenen
Jahr setzte sich Cord-Heinrich
Schweer zum4.Mal als Schützen-

könig durch. Britta Hische wurde
Kinderkönigin und Vivien
Schwartz Juniorenkönigin. Erst-
mals gab es auch einen Wettbe-
werb für die Jüngsten: Dort si-
cherte sich Velya Hoffmann den
Titel derMinikönigin.
Eine Premiere gibt es beim

Kommers am Sonnabend: Erst-
mals wird mit Anne Jansen eine
Frau durch das Programm führen
und die Gäste begrüßen. Sie ist
seitwenigenWochenkommissari-
scheVorsitzendedesVereins. Vo-
rausgegangenwar einWechsel an
derVereinsspitze:Nach35Jahren
im Amt hatte der bisherige Schüt-
zenchef Gerd Berkhahn bei der
Jahreshauptversammlung Anfang
2025 nicht erneut kandidiert.
Sein Nachfolger Sascha

Schwartz legte dasAmt nach acht

Monaten nieder, woraufhin zu-
nächst Cord-Heinrich Schweer
übergangsweise übernahm. Seit
der jüngsten Jahreshauptver-
sammlung Ende März führt nun
Anne Jansen denVerein, Schweer
steht ihr als Stellvertreter zur Sei-
te. Der langjährige Vorsitzende
GerdBerkhahnwurdemittlerweile
zum Ehrenvorstandsmitglied er-
nannt.

Königsessen am Sonntag
Nach der Königsproklamation am
Samstagabend wird im Festzelt
mit Tanz und DJ-Musik gefeiert.
DerSonntagbeginnt um11Uhrmit
dem traditionellen Königsessen.
Es folgen Pokalverleihung, Fest-
umzug sowie ein Kaffeenachmit-
tag mit selbstgebackenem Ku-
chen, bevor das Schützenfest

gegen 20 Uhr ausklingt. Am Mon-
tag ziehen die Schützen schließ-
lich noch durch den Ortsteil und
das Gewerbegebiet, um Natura-
lien, Spenden und Getränke zu

sammeln.WerandiesemTagnicht
zu Hause ist, kann seine Spende
auch vor die Haustür stellen oder
am Morgen zum Feuerwehr- und
Schützenhaus bringen.

Begleitet vom Fanfarencorps Wikinger ziehen die Hülptingser Schützen durch den Ort. Foto: privat
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VOLKS- UND SCHÜTZENFEST
IN HÜLPTINGSEN AM SONNABEND, 25. APRIL, UND SONNTAG, 26. APRIL

Geschäftsinhaber: Michael Bressem
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Ihr Partner seit 1975 für:

Unser Team freut sich auf Ihren Besuch!
www.drescher-elektrotechnik.de

31303 Burgdorf · Tuchmacherweg 2 E
Telefon (05136) 83888 · Fax (05136) 86003

E-Mail: info@fliesen-wadewitz.de

www.fliesen-wadewitz.de

www.fliesen-wadewitz.de

Leineweberstraße 19
31303 Burgdorf

Tel.: 05136 9708291
www.winkler-gala.de
info@winkler-gala.de

Leistung überzeugt.
Individualität fasziniert.

ImbissImbiss

Vor den Höfen 25
31303 Burgdorf/Hülptingsen

– 05136/896699
Öffnungszeiten: Montag –Freitag: 11–19 Uhr

Wir wünschen
allen Schützen

viel Spass!

BURGDORF (r/fh). Beim
jüngsten Kirchenkreis-Ball
gab es eine Tombola zuguns-
ten der Bahnhofsmission
Lehrte. Viele, die sich daran
beteiligten, ahnten schon,
dass es für die Gewinner wie-
der einen besonderen Preis
geben würde – und sie wur-
den nicht enttäuscht.
Das Tanzkommittee des Kir-

chenkreises Burgdorf setzte
die Tradition fort, die Gewin-
ner zu einem gemeinsamen,
exklusiven Event einzuladen.
Wer von der Glücksfee Pasto-
rin Luisa Pandera aus dem Los-
topf gezogen wurde, durfte
sich am vergangenen Sonntag
über einen ganz besonderen
musikalischen Nachmittag in
Haus und Garten von Familie
Oelschlägel-Rumpf in Burg-
dorf freuen.
Nach einem farbenfroh an-

gerichteten Begrüßungs-
Cocktail folgte ein besonderes
Konzerterlebnis: Anna Sonyk,
die vor vier Jahren aus der Uk-
raine nach Deutschland ge-

Stadt lässt Ersatz für
die illegal gefällte
Eiche pflanzen
Dafür bleibt der Fuß- und Radweg voraussichtlich bis Ende April gesperrt
BURGDORF (tal). Es ist ein Fall,
der großes Aufsehen in Burg-
dorf erweckte. Bis Dezember
2024 stand an der Straße „Vor
demCeller Tor“ gegenüber dem
Bürgermeister-Schuster-Park
eine alte Eiche. Heiligabend ver-
schwand sie – ohne, dass es da-
für eineGenehmigunggegeben
hätte. Knapp anderthalb Jahre
später kommt nun der Ersatz für
die illegal gefällte Eiche.
An welcher Stelle der Baum

einst stand, verrät der übrig ge-
bliebene Stamm imBoden. Es ist
der Übergang vomFußweg zum
anliegenden Grundstück. Künf-
tig soll der Standort ein Stück-
chen in Richtung Straße ver-
schoben werden, sodass der
Baum sich zwischen Gehweg
und Radweg befindet.
Die neue Eiche habe einen

Stammumfang zwischen 20
und 25 Zentimetern, so Stadt-
sprecher Sebastian Kattler. Bis
der Baum einmal so groß ist wie
der gefällte, wird es also Jahre
dauern. Denn bei der gefällten
Eiche handelt es sich um einen
17 Meter hohen Baummit rund
60 Zentimetern Stammumfang.
„Das hat uns alle und auchmich
persönlich sehr enttäuscht, dass
der Baum an einemHeiligabend
einfach so gefällt worden ist“,
sagt Bürgermeister Armin Pol-
lehn (CDU). Dementsprechend

wichtig sei es, dass ein neuer
Baumgepflanzt werde. „Ich fin-
de, wenn man einen so alten
Baum abgesägt hat, muss es so
sein, dass ein neuer gepflanzt
wird“, so Pollehn.
Auf den Kosten für den Ersatz

bleibt die Stadt allerdings sitzen
– und die fallen noch deutlich
höher aus als die 10.000 bis
12.000 Euro, die im vergange-
nen Jahr im Raum standen.
30.000 Euro werden Stadtspre-
cher Kattler zufolge für die Neu-
pflanzung insgesamt veran-
schlagt. Darin enthalten seien
die Kosten für den Baum selbst,
für die eigentlichen Pflanzarbei-
ten, sowie für alle Arbeiten, die
für die Herstellung der Baum-
grube nötig sind. Auch die Pfle-
ge des Baumes über einen Zeit-
raum von drei Jahren sei in den
Kosten enthalten.
Zwar stellte die Stadt seiner-

zeit Strafanzeige und es wurde
auch eine Person ausfindig ge-
macht, der man die Tat zuord-
net. Ins Visier war der Eigentü-
merdesunmittelbar angrenzen-
den Grundstücks gelangt. Doch
der Prozess vor dem Amtsge-
richt endete letztlich in einem
Freispruch. Es fehlte schlicht-
weg an handfesten Beweisma-
terialien. Mehrere Zeugen hat-
ten vor Gericht ausgesagt, die
Fällung beobachtet zu haben.

Nur hatte niemand von ihnen
ein Foto gemacht.
Außerdem gelang es keinem

derZeugen,denAngeklagtenals
einen bei der Fällung Anwesen-
den zu identifizieren. Außerdem
stellte sichheraus,dassderBaum
zwar überwiegend auf städti-
schem Grund gestanden hatte.
Es ließ sich aber nicht ausschlie-
ßen, dass der AnliegerMiteigen-
tümer des Baumes war. „Das ist
ein schwierigesVerfahrenund si-
cherlicheinunbefriedigendesEr-
gebnis für die Allgemeinheit“,
sagte die Richterin damals zum
Abschluss der Verhandlung.
Für die Bauarbeiten sind der

Rad- und Gehweg auf der östli-
chen Straßenseite gegenüber
dem Bürgermeister-Schuster-
Park komplett gesperrt. Vor Ort
wird für Fußgängerinnen und
Fußgänger sowie Radfahrende
eine Umleitung über die westli-
che Straßenseite eingerichtet
und ausgeschildert.
Bedeutet: Radfahrende, die

aus südlicher Richtung kommen,
sind dann auf der falschen Stra-
ßenseite unterwegs. Die Stadt-
verwaltung bittet sie darum, im
Umleitungsbereich vom Rad ab-
zusteigen und dieses zu schie-
ben. Die Stadt rechnet damit,
dass die Arbeiten und die damit
verbundene Sperrung bis Ende
April andauern.

Konzert für Gewinner
Kirchenkreis hat bei seiner Tombola einen besonderen Preis ausgelobt

kommen ist, sang Lieder aus
ihrer früheren Heimat und
spielte dazu auf einer Bandu-
ra. Dieses ukrainische Instru-
ment ist zwischen Harfe und
Laute angesiedelt. Im An-
schluss wurde ein reichhalti-
ges Büfett aufgetischt.

Die Gewinner der Tombola
beim jüngsten Kirchenkreisball
konnten sich über ein besonde-
res Konzerterlebnis freuen: An-
na Sonyk spielte auf einer uk-
rainischen Bandura Lieder aus
ihrer früheren Heimat.
Foto: privat

SoVD lädt zur Schiffstour auf der Weser ein
BURGDORF (r/fh). Der SoVD-
Kreisverband Burgdorf lädt für
Mittwoch, 1. Juli, zu einem Ta-
gesausflug mit kulinarischer
Schifffahrt ein. Zunächst geht
es zu der FirmaWenatex in Lan-
genhagen. Dort hören die Teil-
nehmer einen Vortrag zum
Thema „Schlaf – die andere
Hälfte deines Lebens“, verbun-

den mit einem Frühstück. Vor-
gestellt werden zudem Produk-
te desUnternehmens; einKauf-
zwang besteht nicht.
Anschließend geht es weiter

nach Hameln. Dort startet eine
rund dreistündige Schifffahrt
auf der Weser, die Ausblicke
auf die Landschaft bietet. An
Bord wird ein Grillbuffet in

FormeinesAll-you-can-eat-An-
gebots serviert. Getränke sind
zum Selbstkostenpreis erhält-
lich.
In Burgdorf fährt der Bus um

8.30 Uhr an der Feldstraße vor
dem Kino ab. Alternativ be-
steht um 8 Uhr eine Zustiegs-
möglichkeit in Lehrte auf dem
Gelände der Firma Grund, Eve-

ner Straße 41. Teilnehmen kön-
nen sowohl SoVD-Mitglieder
als auch Interessierte. Für die
Teilnahme wird eine Zuzahlung
von 20 Euro fällig, die mit der
verbindlichen Anmeldung zu
entrichten ist. Anmeldungen
sind möglich, unter Telefon
(0511) 825466 oder per E-Mail
an picker.ilona@gmail.com.
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